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Sommerkonzert und Modenschau

Übrigens: Wir vom Schulorchester spielen einen bunten Mix aus klassischen Stücken, Filmmusik und gelegentlich Pop. 

Neue Mitglieder sind weiterhin willkommen ! Meldet Euch bei Herrn Grun, gr@gysuenet.de

Konzert Cyrielle Clère
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Unser bulgarischer Gastschü-

ler Valeri hat im Rahmen des 

Deutschunterrichts den ersten 

bulgarischen Wikipedia-Eintrag 

zu Bertolt Brechts Meisterwerk 

„Mutter Courage“ verfasst. Das 

Werk war in diesem Jahr für die 

Abschlussprüfung der Klasse 10 

im Fach Deutsch vorgeschrieben. 

Valeri Tochev
 bulgarischer Gastschüler 

Zur Zeit arbeitet Valeri am bul-

garischen Wikipedia-Artikel zu 

Erich Marie Remarques Roman 

„Im Westen nichts Neues“, der 

sich mit dem Ersten Weltkrieg 

beschäftigt, dessen Ende sich 

in diesem Jahr zum 100. Mal  

jährt.           Constantin Grun

Poetry Slam

Am 26.3.18 fand zum 

Abschluss des 4. Seme-

sters für alle Deutsch-

kurse der S4 ein 

Poetry Slam statt. Die 

Beteiligung war groß 

und die Qualität der 

Gedichte und Beiträge 

vielseitig. Gewonnen 

haben Philipp und 

Ayke aus der S4, die 

eine wunderbar iro-

nische Karikatur des 

Schulalltags zeigten. 

Vielen Dank an alle 

Teilnehmer!

Unter dem Motto „Unsere Winterreise zu den India-

nern nach Nordamerika“ hatten die 14. Hamburger 

Märchentage in Kooperation mit der Behörde für 

Schule und Berufsbildung erneut die Schüler der 5. 

und 6. Klassen dazu aufgerufen, ihre Märchen ein-

zusenden. Anna-Zoé von Darl aus der Klasse 5f zog 

über die Weihnachtsferien in märchenhaften Fanta-

siewelten durch die nordamerikanischen Prärien. So 

lässt sie in „Die drei Prinzen“ drei Brüder von einem 

Bild verschlucken und sie spannende Abenteuer 

erleben, bei der sie den Indianern in einer Notlage 

Hamburger Märchen-Wettbewerb
helfen... 

Unter insgesamt 500 Einsendungen schaff-

te es Anna-Zoé auf den dritten Platz und 

wurde am 30. Mai 2018 in einer Feierstun-

de in der Zentralbibliothek mit Preisen aus-

gezeichnet. 

Im November schicken die 15. Hamburger 

Märchentage die Schüler dieses Mal auf 

eine märchenhafte Reise nach Frankreich 

und die 5f sagte bereits „Oui“ zur Teilnah-

me.                                    Yasmin Wahidi 

Stela Vitalosova (S2) hat den diesjährigen Ber-

tinipreis gewonnen. Die feierliche Preisüberga-

be fand im Hamburger Rathaus im Beisein des 

Ersten Bürgermeisters statt.

Unter der folgenden Internetadresse kann 

der mit dem Bertinipreis ausgezeichnete Film 

angesehen werden.

https://www.hamburg-memory.de/fi lm/2017-06/die-geschichte-
von-walter-jungleib/    Wir gratulieren!

Bertinipreis

HH räumt auf
Trotz des nicht so guten Wetters haben  viele 
hochmotivierte Schüler und  Lehrer ihren 
Stadtteil  und Schulweg sowie den angren-
zenden Wald im Umkreis von 2 Kilometern 
rund um ihre Schule vom Müll befreit! Es 
wurden die unglaublichsten Dinge gefunden: 
Ein Auspuff, ein Waschbecken, 1 Tisch und 
Stühle sowie ein zerstörtes Fahrrad.... 
                                         Heike Wockenfuß

Liebe Leserin,

lieber Leser,
das Schuljahr neigt sich dem 

Ende zu, wir freuen uns über 

viele schöne Ereignisse des 

Schuljahres, besonders über viele Ehrungen 

von Schülerinnen und Schülern (beachten Sie 

auch den Jahresbericht, in dem die Jugend- 

forscht-Erfolge gewürdigt werden) Schön, 

dass es neben dem Hamburger Bildungspreis 

auch viele Auszeichungen für Lehrkräfte gab 

(s. Seite 4).   Die Redaktion gratuliert herzlich 

und wünscht allen: Schöne Ferien!
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 Helms Museum Kl. 6c
Am 16.1.2018 machten wir als Klasse einen Ausfl ug ins Helms-Museum in Harburg. Dort  

nahmen wir an einem Kurs über die Steinzeit teil.

Dort ging es um steinzeitliche Werkzeuge. Zuerst wurden wir von einem Mitarbeiter 

etwas herum geführt. Es zeigte uns einige Sachen, die er und sein Team ausgegraben 

hatten: Töpfe, Krüge und natürlich auch Werkzeuge. Er zeigte uns Pfeilspitzen und 

Steinmesser. Jedoch waren es nicht etwa nur die ältesten aus ganz Deutschland, noch 

nicht mal aus ganz Europa, sondern die ältesten Steinwerkzeuge der ganzen weiten 

Welt! Genau die wollten wir dann selber machen. Wir statten uns aus mit Schutzbrillen, 

Arbeitsmatten und ordentlich Pfl astern. Dann schlugen wir einen Stein auf einen ande-

ren. Das dann so lange und doll, bis ein geeignetes Stück abfi el. Die eine Seite machten 

wir stumpf, damit wir uns nicht die Hand aufschneiden - und fertig ist das Steinzeitmes-

ser. Schließlich testeten wir die Messer an Leder. Und tatsächlich – es funktioniert! Eini-

ge Messer waren allerdings zu scharf. Der ein oder andere hatte dann auch ein Pfl aster 

am Finger. Alle freuten sich, dass wir die Messer auch mit nach Hause nehmen durften. 

Ich fi nde, dass das ein wirklich gelungener Ausfl ug war. 

Jule Hagemann, 6c

  „Alice stolpert“  „Das Gespenst von C“

Am letzten Kurstag des Theaterkurses der S4 von Frau Augustin 

wurde nach großartigen Proben eine eigene Version von „Alice im 

Wunderland“ aufgeführt. Das Stück „Alice stolpert“ lockte über 100 

Zuschauer in die Aula des Gysue. Die SuS zeigten ihr schauspiele-

risches Können und wurden dafür sehr gefeiert.

„Das Gespenst von Canterville“ ein Schwarzlichttheaterstück nach 

Oscar Wilde gespielt vom Theaterkurs S4  (Herrn Weinert)
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Der neue Jahres-
bericht ist da !

Der Jahresbericht ist jetzt druck-

frisch im Büro erhältlich für 10€.

Noch besser ist es, wenn Sie sich ent-

schließen, Mitglied im Schulverein zu 

werden, dann bekommen Sie künftig den 

Jahresbericht kostenlos - und was noch 

wichtiger ist: Sie unterstützen die Schule 

bei vielen schönen Projekten, z. B. bei der 

Finanzierung der GySue aktuell.

Danke an Frau Meyer und 
ihren Buchladen!

Im nächsten Schuljahr erhält das GySue zwei Abonnements des Ham-

burger Abendblatts, Spenderin ist Frau Meyer, die Inhaberin des Neu-

grabener Buchladens. In der Bibliothek bei Frau Braatz können sich 

unsere Schülerinnen und Schüler dann in einer gemütlichen Leseecke 

über Lokales wie über Weltpolitik im Abendblatt informieren.

Auszeichnungen für Lehrkräfte des Gymnasiums Süderelbe

Herzliche Glückwünsche allen Preisträgern!

Herr Hardy und Herr Hofmman
Dieses Schuljahr wurden die verantwortlichen 

Lehrkräfte für das gemeinsame AbiBac-Projekt 

des Lycée Salvador Allende und des Gymnasi-

ums Süderelbe (von französischer Seite Mme 

Bargy und M Berger von uns Herr Hardy und 

Herr Hofmann) in Mainz mit dem IN-Preis 

ausgezeichnet, „IN“ steht für interdis-

ziplinär, interkulturell und innovativ, 

gestiftet ist der Preis u.a. vom Goethe-

Institut und vom Institut français.

Frau Augustin
Viele  Schülerinnen und Schüler haben Frau 

Augustin für den von der HaSpa und dem 

Abendblatt gestifteten Hamburger Lehrerpreis 

2018 vorgeschlagen, und die Jury hat Frau 

Augustin als eine von drei Lehrkräften ausge-

zeichnet. Der Laudator Landesschulrat a.D. 

Daschner hob die individuelle Förderung ihrer 

Schüler durch viele Projekte wie die Schüler-

zeitung und das Stadtteilprojekt JA (Jung und 

Alt in Süderelbe) wie ihre Theaterarbeit hervor.

Herr Kraffczyk
Die Schülerinnen und Schüler des Profi ls Natur 

und Gesundheit werden ganz besonders gut 

von ihren Lehrkräften bei der Teilnahme am 

renommierten Wettbewerb „jugend forscht“ un-

terstützt. Die beachtlichen Erfolge sind auf Seite 

2 wie auch ausführlicher im Jahresbericht nach-

zulesen. Im Regionalwettbewerb im UKE wurde 

Herr Kraffczyk wegen seines herausragenden 

Engagements als Betreuungslehrer von der Stif-

tung Jugend forscht e.V. ausgezeichnet.


